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Es ist nun schon eine geraunie Zeit her, daft wir unsere nach wie vor sehr
beliebten Lautsprecherboxen BR 80 undBR 130 vorgestellt haben. Auf-
grund vorgenannter Tatsache und entsprechender Leserzuschrjften
haben wir uns veranlajit gesehen, zwei weitere, besonders hochwertige
Leistungs-Lautsprecherboxen zu entwickeln, die wir in dein hier vorlie-
genden A rtikel unseren Lesern vorste/len möchten.

ELV Spitzen-HiFi-Boxen
TBP 100-TBP 200

Am Anfang stand die Aufgabe, Hi Fi-Boxen
zu entwickeln, die wcitgehend ohnc Korn-
promisse ho• cIsten AnsprUchen genugen
soilten. Jedes der beiden Boxenmodelic hat
seine Besonderheiten und Eigenvorzige.

TBP 200
Von Klang und Auf3erem ist die Box TBP
200 der Spitzenklasse zuzurechnen. An die-
scr Box sticht sofort das elegante Erschei-
nungsbild ins Auge: Das schwere Gehäuse
ist sorgfaltig mit edlem Echtholz (Santos-
Palisander) furniert. Trotz der recht impo-
santen Höhe von 90cm wirkt die Box geclie-
gen und unaufdringlich, sic ist cin echtes
Schm LiCk5tüCk in jedem Wohnraum.

Die GroI3e verleiht der TBP 200 das er-
wunschte groBe Innenvolumen. Dieses Vo-
lumen wird von einem neu entwickelten
250 min Spezial-Ba13-System voll ausge-
schdpft: Eine hauchdQnne und hochprazise
Polycone-Membran sorgt für einen tiefen
und ungewdhnlich sauberen M. Die Ka-
lotte des Ba13-Systems ist aus dem gleichen
Material gef'crtigt. Die Konus-Kalotten-
Kombination 1st mit eincr extrem weichcn
Gummi-Sicke am Magnesium-DruckguB-
korb befestigt. Die Eigcnresonanz im freien

Lufthetrieb (Free Air Resonance) betragt
24 Hz. Die Schwingspule iStaLlfeinem Alu-
minium-Träger hochtcmperatur-ver-
hac ken

Ab 800 Hz übcrnimmt das 50 mm Kalotten-
System die Regie. Es ist miteinem besondcrs
kräftigen Magneten ausgerhstet und besitzt
ein elgenes, zylinderfdrmiges und stark he-
dampftes Gchäuse. Die Eigenresonanz (IC!'
Kalotte licgt mit 320 Hz sehr tief, so daJ3 sic
im gesamten Ubertragungsbereich mit ge-
ringen Verzerrungen arbeitet und dabci all
Vorteile einer Kalotte zur Geltung bringt:
Impulstreuc, Durchsichtigkeit, perfektes
Abstrahlverhalten.

Ab 4000 Hz übernimmt das phasenlinear
zum Mitteltonbereich montierte Hochton-
Kalotten-System die Verarbcitung (icr ver-
bleibenden Oktavcn. Diesc I Zoll-Kalottc
ist mit eineni hesonders kräf'tigen FXD-
Magnetsystem ausgerOsteü die Schwing-
spule ist aus Aluminium-Draht gewickelt.
Die Kalotte besitzt hierdurch extrem kurze
Steigzeiten, d. h. sic ist besonders schnell
und daher impulstreu.

Im inneren der TBP 200 befindet sich eine
Frequenzweiche, die nur mit besten Zuta-
ten' bestdckt 1st: alle Spulen haben eincn In-
nenwidcrstand von 0,5 11, alle Kondensato-
ren sind Folientypcn. die Wcichc ist auf
Epoxydharz aufgebaut, Phasendrehungen
sind durch die Schaltung korrigiert. alle

Ubergange sind mit 12 dB pro Oktave ge-
trennt. (Sichc Diagramm)

Am Frequenzgang fallt sofort die unge-
wöhnliche Linearitä t der TBP 200 auf. Le-
diglich ab ca. 9 KHz isi ciii leichtcr Schall-
druck-Anstieg zu verzeichnen, was dem
Klangbild eine luftige Frische verleiht.

Zum Kiang der TBP 200 könntc soviel ge-
sagt werden, daI3 wir uns an dieser Stelle
ausschlieI3lich auf die wesentlichsten Punk-
te konzentrieren werden. In keinem Bereich
sind Verfarbungcn hdrbar, die Bässe sind
ungcheuer prizise und kral'tvoll, alles klingt
luf'tig und losgelost. Da das Gehäuse im In-
neren darch cincn quer cmgezogenen Kra-
gen versteil't wird, sind auch im Bal3bereich
keine Resonanzen hdrbar. Die präzise Poly-
con-Membran 1st noch einc Kleinigkcit bes-
ser als das in Spitzcn-Boxen haul'ig cinge-
setzte Polypropylen. Schlagzeug-Soli sind
einfach bceindruckend, aber natO rlich nicht
nur im Bal3bereich: das feingestrichene
Becken klingt genauso sauber wie der ge-
zupftc Kontrabaf3. Stimmen sind absolut
nattirlich und frei. Dank des hervorragen-
den Mittelton-Kalotten-Systcms wird die-
ser Bereich transparent sauber abgestrahlt,
oh lie dabei aufdringlich zu wirken. Trompe-
ten klingen so strahlend, daI3 sic kaum voi'n
Original zu unterscheidensind. Beim Abho-
rcn der OPUS-Testplatten fanden wir die
TBP 200 so richtig in ihrem Element. Dcut-

Technische Daten (icr TBP 200:

Impedanz 80,
Frequenzgang 20-21000 Hz,
Sinusleistung 100 Watt,
Musikleistung 150 Watt,
Impulsleistung 10 ms: 500 Watt,
Wirkungsgrad: 89 dB,
MaI3e (H x B x T): 90 x 34 x 30 cm.
Gehtiuse: Santos-Palisander

Echtholz- Fumier.
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Technische Daten der TBP 100:

Impedanz 4-81).,
Frequenzgang 21-23000 Hz,
Sinusleistung 100 Watt,
MusikIeistung 150 Watt,
Impulsleistung 10 ms: 500 Watt,
Wirkungsgrad: 94 dB,
MaBe (H x B x T): 85 x 32 x 29 cm.
Gehause: anthrazit-schwarz.

Frequenzverlauf der TB? 100

lich fiel uns auf, wie präzise einzelne Instru-
mente voneinander zu unterscheiden sind.
Die Ortbarkeit von Stimmcn und Instru-
menten ist ausgezeichnet. Alles in allem ist
die TBP 200 eine Spitzenbox in High-End
Qualitat. Urn die hohe Verarbeitungsquali-
tat Stuck fur Stuck garantieren zu können,
wird die TBP 200 nur ais Fcrtigversion aus-
geliefert.

TBP 100
Die TBP 100 ist so etwas wie der ,kleinere
Bruder' der TBP 200. Da13 die Bezeichnung
,kleincr' nicht alizu wörtlich zu nehrnen ist,
rnacht sich schon bei der äuBcrcn Gröi3e
bemerkbar; sic ist nur 5 cm kleiner. Auch
sonst sind die wichtigsten Konstruktions-
mcrkmale der TBP 200 übernornmen wor-
den: Das Gehäuse hat die gleiche Wand-
stärke (22 rnrn) und ist durch einen Kragen
oberhaib der Ba13-Systeme quasi resonanz-
frei. Im Bal3bereich werden 2 hochwertige
220 mm Systeme rnit Polypropylen-Mern-
branen eingesetzt, daruber ein 130 mm Ko-
nus-Mitteltonsystem und irn Hochtonbe-
reich arbeitet ebenfalis einc I Zoll-Kalotte
rnit Aluminium-Draht in der Schwingspule
und FXD-Magnet.

Die Verwendung von Polyp ropylen-Mem-
branen mit weicher Aufhängung hat im
Bal3bereich viele kiarc Vorteile (ähnlich wie
hei der Polycone-Membran). Der BaB ist
tiefund sauber, durch die Verwendung von 2
Ba13-Systemen auch ungeheuer druckvoll.
Polypropylen-Membranen weisen eine
hohe innere Steifigkeit auf. Dadurch werden

die gefurchteten Partialschwingungen em-
zelncr Membranbereichc wescntiich besser
ais bei Papiermembranen untcrdrimckt. Das
Resultat ist cine besonders gutc Linearmtät
bisweitindcn Mitteltonbereich hinein. Die-
sen Vorteil nutzt die TBP 100: Die BA-Sy-
stem arbeiten his 3 KHz. Durch die aufwen-
dige Frequenzwcmche mit 12 dB Flanken-
steiiheit pro Oktave werden die Bässe bei 3
KHz sauber abgetrennt. Die Impedanzent-
zerrung im Bai3bereich durch R 1 und C2
bewirkt einen glemchm53mgen Impedanzver-
lauf und sichert die gute Linearität. (Siehe
Diagramm)

Die hohc Ubergangsfreq uenz von 3KHz er-
iaubt es, das Mitteitonsystem mit 6dB
Flankensteilheit anzukoppeln. Die Filter-
schaltung mit 6 dB bewirkt eine geringere
Phasendrehung ais 12 dB-Filter und schafft
weniger Probleme in den Ubernahmeberei-
chen.

Ab 6 KHz wird das Hochtonsystem mit
wiederurn 12dB Flankensteilheitangekop-
pelt. Es ist so wirkungsvoll vor den energie-
reichcn tiefen Frequenzen geschutzt und er-
reicht eine verzerrungsfreie Wiedergabe
auch bei sehr hohen Lautstarkepegeln. Der
Schalldruck ist ab Ca. 9 KHz wie bei der
TBP 200 lcicht angehoben.

Wer die TBP 100 zum ersten Mal an semen
Verstärker anschliel3t, wird schnell bemer-
ken, daB sic nicht nur in alien Frequenzbe-
reichen sehr sauber arbeitet, sondern ciai3 sic
ein echtes EnergicbUndel darstelit. Die
kraftvolle BaBwiedergabe und der gute

Wirkungsgrad machen sich posmtmv be-
merkbar. Es zahit sich aus, daB wir statt
einem Baf3system zwei Poiypropyien-Basse
eingesetzt haben. Diese habcn namlich aLmf-
grund ihrcr relativ schwcrcn partialschwin-
gungsfreien Membran cinicIn nur einen
mitticren Wirkungsgrad, komrncn aber als
Duo kraftvoll zur Geitung. AuBcrdem ad-
diert sich beim Einsatz von 2 BaBtreibern
deren Membranflache, so daB wir eine sehr
niedrige untere Grenzfrequenz (23 Hz) er-
reichen.
Der gesamte Frequcnzbereich wird von der
TBP 100 sehr frci abgcstrahlt, nur im
Stimmbereich kann sic nicht ganz mit der
sehr aufwendigcn Mittcltonkalottc der
TBP 200 mithalten. Impulse im Hochton-
bercich werden dagegen genauso spritzig
wie bei der TBP 200 wiedergegeben. Im
BaBbereich ist die TBP 100 etwas druckvol-
icr, die lB P 200 dafur aber praziser und
etwas tiefer in der unteren Grenzfrequenz.
Bei Pop- und Rockmusik und bei jeder
Form von Untcrhaitungsmusik ist die TBP
100 voll in ihrein Element; kiare Stiminen,
saftigeBasse unddeutliche I-IohenIassendie
Musik richtig auflcbcn. Verfarbungen sind
in alien Bereichen ausgesprochen gcring.
Wenn erforderhch, maclit die TBP 100
machtig Dampf und kann aufgrund ihres
hohcn Wirkungsgrades auch groBe Räumc
mUhelos heschallen.

Bei konipiexcr Musik (besonders Kiassik)
hat die TBP 200 jedoch die Nase vorn.
TBP 100 ist der Oberkiasse zuzuordncn, die
TBP 200 gehort zur echten Spitzenklasse.
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